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Jeversch es Woch enblatt
^ 48 . Sonntag, den 25. November 1832.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Zur Loosung der im Jahre 1812 gebornen

Wehrpflichtigen des hiesigen Amtsdistncts ist der. 8te
(achte ) December d . I . Vormittags 11 Uhr im hiesi-
grn Amtslocale angesetzt worden , und haben sich dazu
alle Wehrpflichtigen dieser Classe persönlich nnzufin-
hen . Nicht weniger haben sich sodann diejenigen Wehr,
pflichtigen aus den frühern Classen , welche entweder
bis zur nächsten Untersuchung zurückgesetzt find , oder
aber auS gesetzlichen Gründen bei der Reserve in Dienst
stehen respective zum Eintritt in dieselbe designirt wor¬
den find , zu fistiren und die in Reserve versetzten da»
Nochvorhandenseyn jener Gründe schriftlich dazuthun.

Zugleich wird zur Einreichung etwaiger Reklama¬
tionen eine 14-tägig« Frist, vom 9ten December d . I.
angerechnet , hiermittelst unter der Verwarnung an-
beraumt, daß damit nachher Niemand weder beim
'Amte , noch bei dem Großherzoglichen Militair-Colle-
giy noch beim Landesherrlichen Cabinet zugrlassen wer,
den wird, es wäre denn'

,
' daß die Reclamationsgründe

selbst erst später entstanden wären.
Endlich werden noch mit Bezugnahme auf den

§. 3 . der Bekanntmachung der Größt,erzogiichrn Mi-
lltair - Commifiwn vom 1 . May 1817 und auf § . 5.
Utt . e . der Bekanntmachung vom 5. Februar 1819
diejenigen Wehrpflichtigen , welche in die Loosungsli-
sten etwa nicht sollten eingetragen f,yn , unter der
Verwarnung zur Selbstanmrldung bis zur nächsten .
Untersuchung und Aushebung hiermittelst aufgefordtrt,
daß sie widrigenfalls zuerst zum Dienst gezogen wer,
den sollen.

TettenS , auS dem Amte 1832 , Novbr. 8.
Rössel.

Kirch - Angelegenheiten..
1 . Ungeachtet der früher« Auffoderung im Wo¬

chenblatt « fehlen noch viele Pfähle bei den Gräbern
auf den hiefigen Vorstadtskirchhofe. Es werden da¬
her die betreffenden Krabdesitzer hiedurch nochmals
aufgefordert , im Laufe dieses Monats die fehlenden
Pfähle setzen zu lassen, widrigenfalls dieselben auf ihre
Kosten angeschafft und gesetzt werden.

Die Kirchenoffirialen zu Jever . Novbr. 1832.
Strackerja ». Schmede ».

2. Mit Genehmigung einer Großherzoglich Olden-
burgischen Confistorial , Deputation der Erbherrschaft
Jever werden die Interessenten des Kirchspiels Ol¬
dorf hiedurch vorgrladen , am

( 19 . ) neunzehnten December 1832,
Nachmittags 2 Uhr- in Hillert Eiben AhlrichS

Arughause zu Oldorf zu erscheinen , um an Ort
und Stelle ihre Erinnerungen gegen die vorläufig ent«
worfenen neuen Kirchenstuhl - und Grab . Register an,
zuzeigen und zu dacumentiren, unter Verwarnung,
daß widrigenfalls die Register für richtig augenom»
men werden sollen.

Zugleich wird bemerkt , daß vierzehn Lage läng
vor dem anberaumten Termin besagte Register in
dem Lezeichnete« Krugbause zur Einsicht jedes Inte¬
ressenten vorgelegt werden.

Oldorf , den 14 . November 1832.
Die Kirchrnofficialen von Oldorf.

Holl manu . Chemnitz.

Immobil - Verkaufe.
1 . Demnach auf Ansuchen . der Wittwe beS weit.

SchmirdemeistersChristian Harms , Etta, geb.
Jacobs, zum Rüstersiel , der öffentliche Verkauf der
früMG erriet PeterS Erben gehörenden , jetzt auf
Ho twn"4hr«m Ehemann« vererbfällten, zum Rüstersiel
belegen «« Häuslingskelle mit 6 Grasen Landes mit
allen Rechten und Gerechtigkeiten, Lasten und Be¬
schwerden - erkannt , und dazu Termin auf dm
' ( 15 . ) fünfzehnten Derember d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Wirthshause des Gerke Sie¬
men Gerken zum Rüsterflel , «»gesetzt worden ist , so
wird solches hiermit zur öffentlichen Kunde gebracht,
und werden alle diejenigen , welche Ansprüche und For¬
derungen an die gedachte Häuslingsstelle zu haben
vermeinen, hiedurch aufgefordert, sich damit bei Strafe
deS Verlustes in dem auf den

( 10 . ) zehnten December d. I.
angesetzten Termine zu melden.

Zur Abgabe des Präklusiv - Bescheides ist Ter¬
min auf den

( 12. ) zwölften Derember b. I.
angesetzt worden.

Jever den 17 . Oktober 1832.
Großherzoglich OldenburgischeS Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
S chloifer.

Rolf ».
2. - Auf Ansuchen der Erben deS weiland Siut

Siebels GerrietS zu Gaube , Amts EsenS, alS:
1) deS HauSmannö Siut SirbelS GerrietS zu

Blohmberg , Amts EsenS,
2) Casper Siebelö , HauSmannS zu MiVdelS,

Amts Aurich,
3) Hinrich Focken Brauer, Fuhrmann », bei Hag«,

Amts Berum , wohnhaft, Ehefrau , Elke, ge,
borye SirbelS,



4 ) des Jasper Jatob JasperS , Hausmanns zu
Esens , Ehefrau , Tomke Siebels,

5 ) deS Ahrend Wilhelm AhrenS zu Westerssolt,
Amts Esens , Ehefrau , Hille Giebels,

soll daS denselben zugehörige , zu BaffenS , im Kirch¬
spiele Minsen belegene Landgut , bestehend aus esneM
Wohnhause , Backhause , Garten und 92 Matten Lan¬
des , in vcrschiedeyen zerstreuten Stücken , belegen , als:

1 ) das Wohnhaus nebst Garten , gränzend in Osten
an den Fahrweg nach Minsen , in Süden gleich¬
falls , in Westen an Bürgermeister Jürgens
Garten , und in Norden an die zum Landgute
gehörigen 1 »/z Malten;

2 ) « in kleiner Garten gränzend in Osten an Wittwe
Hammerschmidt Garten , in Süden gleichfalls,
in Weste » an einen Landweg , und in Norden
an den Fahrweg;

3 ) 3 «/5 Matten gränzen in Osten an den Schaaf-
weg , in Süden am BinnighammSweg , in We¬
sten an Bürgermeister Jürgens Land , und in
Norden an Tiemann Mammen Land;

4 ) 3 ^ 5 Matten gränzen in Osten an Tiemann
Mammen Land , in Süden an den alten Deichs¬
weg , in Westen an Tiemann Mammen Land,
und in Norden an den Deichs Ringschloot;

5 ) 6 Matten in zwei Stücken , gränzen in Osten
an die zum Landgute gehörigen 5 Matten , in
Süden an Bürgermeister Jürgen - Land , in
Westen an den Schaafweg , und in Norden an
Harm , Eden Land;

6 ) 5 Matten gränzen in Osten an Bürgermeister
Jürgens Land « jn Süden an die zum Land¬
güte gehörigen 5 Matten , in Westen und Nor¬
den an Bürgermeister Jürgens Land;

7 ) , 3 Matten gränzen in Osten an Bürgermeister
Jürgens Land , in Süden an die zum Landgute
gehörigen 4 »/5 Matten , in Westen a^l die zum
Landgute gehörigen 5 Matten , und in Norden
an Bürgermeister Jürgens Land;

8 ) 5 Matten Lränzen iy Osten , an die zuin . Lqnh-
guie gehörigen 3 Matten , in Süden an die zum
Landgute gehörigen 1i/z Matten , in Westen an
Bürgermeister Jürgens Land , und in Norden
an dsezum Landgute gehörigen 5 Matten;

9 ) 1 '/5 Matten gränzen in Osten an dir zum Land-
guse gehörigen Matten , ig Süden an den
zum Laüdgute gehörigen Garten , in Westen an
Bürgermeister Jürgens Hand , und in Norden
an die zum Landgute gehörigen 5 Matten;

40 ) Matten gränzen in Osten an die zum
Landgute gehörigen 4 '/z Matten, , kn Süden an
chen Fahrweg , in Westen an den Garten und
die

'
zum

"
Landgüte gehörigen 1 '/5 Matten , in

Norden - an die zum Landgute gehörigen 5 Matten;
. 11 ) 4 >/z Matten gränzen in Osten an die zum

Landgute gehörigen . Matten, in Süden an
den Fahrwge, . « n Westen an die zum Lankgute
gehörigen 1 ^ 5 Matten und in Norden an die
zum Landgule gebötigen 3 und 9 Matten;

12 ) 1 ^ 5 Matten gränzen in Osten an die zum
Lankgute gehörigen 3 >/5 Matten , iri Süden an
den Fahrweg , in Wtsten an die zum Landgute
gehörigen 4 >/5 ' Matten , und in Norden an Bür¬
germeister Jürgens Land und Haike Nordes Land;

13 ) 3 ' --z , Matten gränzen7in Osten und Süden SN
den Fahrweg , in Westen an Haike Terdes Land
und in Norden an NicolauS Averberg Land »

'

14 ) 8 Mdtten in zwei Stücken gränzen in Osten an
Minß Minßen Land , in Süden an einenWas,
serzug , in Westen an Haike Gerdeö Land , und
in Norden an einen Landweg;

> 15 ) - Matten gränzen - in Dsterz an Tiemann
Mammen Land und än einen Wasserzug , in
Süden an Wittwe Hammerschmidt Land , ,

'
g

Westen an einen Wasserzug und in Norden an
Haike Geldes Land;

16 ) 4 Matten gränzen in Osten an Tiemann Nanu
men Land , in Süden an Wittwe Hammerschmidt
Land , in Westen und Norden an den Fahrweg;

17 ) 8 Matten gränzen in Osten an einen Land,
-weg , in Süden an die zum Landgute gehirj,
gen 3 Matten , in Westen an Wittwe Hammer¬
schmidt und Hinrich HayungS Land und in
Norden an einen Landweg;

18 ) 3 Malten gränzen in Osten an einen Land,
weg , in Süden an Hinrich Hayungs Land, in
Westen an Wittwe Hammerschmidt Land , un-
in Morden an die zum Landgute gehörigen 8
Matten;

19 ) 3 -/5 Matten gränzen in Osten an Hinrich
Hayungs Land , in Süden an die zum Land¬
gute gehörigen 6 Matten , in Westen an die
ebenfalls zum Landgute gehörigen 6 Matten,
und in Norden an der Wittwe HammerschM
Land;

20 ) 6 Matten gränzen in Osten an Hinrich Ha¬
yungs Land , in Süden an Bürgermeister Jür¬
gens Land , in Westen an die zum Landgule
gehörigen 6 - Matten, und in Norden - au die
zum Landgute gehörigen 3 ^ 5 Matten;

21 ) 6 Matten gränzen in Osten qn die zum Land¬
gute gehörigen 32/z Matten , in Süden an Bür¬
germeister Jürgens Land , in Westen und Nor¬
den an _ Wittwe Hammerschmidt Land;

22 ) 8 Matten in zwei Stücken gränzen in Osten
an Kirchspielsvvgt Gerd Hinrichs Onnen Land,
in Süden an Heyke Syamken und Minß Mas¬
sen Land , in Westen an Hinrich Hayungs Land
und an einen Landweg , und in Norden an
Hin/ich Hayungs Land ; , . .

32/5 Matten gränzen in Osten an H>nnch
Ollmanns Land , in Süden an Conrad PoM
Land , in Westen an Hinrich Hayungs Land,
und in Norden an einen Landweg;

24 ) 22/5 Matten gränzen in Osten und Südenan
Tiemann Mammen Land , in Westen und Nor¬
den an Bürgermeister Jürgens Land,

am ( 12 .) zwölften Januar 1833 , .
Nachmittags 3 Uht , in des Gastwirths Verriet Chri¬

stians Erben Behausung , öffentlich verkauft werden.

ES wird demnach Termin auf den
( 7^ ) siebenten Januar k . J > ^ . .

angksetzt , in welchem alle diejenigen , welche NE
und Ansprüche an diese Immobilien zu haben vermei¬
nen , solche bei Strafe des Verlustes und deS ewig !"

Stillschweigens anzugeben haben.
- Zur - AbA »be 'des '

Präclusiv ? Bescheides ist Äem !»



auf den ( 9 . ) neunten Zanuar k. I.
angesetzt.

Zev ?r den 23 . Oktober 1832.
Großherzoglick Lldt -nburgisches Landgericht

de« Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

RölfS.

Colivocation.
Zufolge amtlichen Contracts 6 . 6 . Tettens

>1832 September 4 . bat die Ehefrau deS GastwirthS
Johann Folkers Abrahams zu Bübbens , Ca-
tharina Dorothea, gedorne Behrens, von ih¬
ren übrigen Miterben , als:

1 ) vem Gastwirih Hinrich GerdeS Behrens zu
Hohenkirchen,

2 ) Eibe Behrens daselbst,
hie zu dem Nachlasse ihres weil . Vaters , Eibe Beh¬
rens zu Hohenkirchen , gehörigen Immobilien , als:

1 ) ein Wohnhaus zu Bübbens mit Gartengrund,
welches im Süden von Johann Brören Haus
Und Garten , zu Osten von Jülf Brvrkcn Län-
hcreyen , zu Norden vom gemeinen Fubrwege
und zu Westen von Johann Siemens Weyers
Ländereyen begrenzt wird,

. 2 ) die Westerseite eines Hauses zu Gottels , nebst
Gartengrund , welches von Hinrich Meine Beh¬
rens Wittibe Gartengrund , Johann Gerhard
Reiners Garten , Wille Kruse und Johann
Behrens Garten , auch von tzlaaS Eiebels Gar¬
ten begrenzt wird,

zu ihrem alleinigen Eigenthum übertragen erhalten.
Indem nun auf Ansuchen der Ehefrau Abrahams

diese tlebertrogung hiermit zur öffentlichen Kunde ge¬
bracht wird , werden zugleich alle diejenigen , welche
rechtmäßige Forderungen und Ansprüche an die vor¬
genannten Grundstücke machen zu können vermeinen,
aufgefordert , diese in dem auf den

( 24 .) vier und zwanzigsten December d . I.
angesetzten Termine anzugeben und gehörig zu beschei¬
nigen , bey Strafe der Praclusion und des ewigen
Stillschweigens.

Zur Abgabe des Präklusiv - Bescheides ist Termin
auf den

( 26 . ) sechs und zwanzigsten December d. J.
angesetzt.

Jever den 18 . Oktober 1832.

Großherzoglich OldenburgischeS Landgericht
der Erbherrschaft Jever.

S ch l o i f e r.
Rolfs.

Concurse.
1 . Nachdem wider den HauSmann Jav « Ei«

btn Janßen, im Kirchspiel Hohenkirchen, , am
( 19 ) neunzehnten Septör . 1832 , Morgens 9 Uhr,

Schulden halber der ConrurS Hieselbst erkannt worden
ist , so wird solches hiedurch zur öffentlichen Kunde
gebracht , und

'
es werden zur Ausführung ded Eon,

mrses , der gesetzlichen Vorschrift gemäß , nachstehende
Lerniirti aNgisetzt : -

>1 ) Zur Angabe auf den
( 28 . ) acht und zwanzigsten Januar k. I . ,

in welchem Termine alle diejenigen , welche an den ob-
gedachten Gemeinschuldner aus irgend einem Grunde
Forderungen , Ansprüche oder zur Compensation ge¬
eignete Gegenforderungen zu haben vermeinen , solche
bei Strafe des Verlustes und ewigen Stillschweigens
bieselbst anzugebcn , und die zur Begründung ihrer
Angaben etwa dienenden Beweisthümer ihren Anga,
be - Rereffcn , unter der im tz . 42 . der Conkurs * Ord¬
nung enthaltenen Verwarnung , anzulegen , auch als¬
dann einen der hier recipirten Anwälde zur Wahr¬
nehmung ihrer Gerechtsame bei diesem Eonrurse zu
bestellen haben;

2 ) Zur Liquidation auf den
( 20 . ) zwanzigsten März 1833,

da denn die Gläubiger ihre angegebenen Forderungen
bei gesetzlicher Strafe , völlig klar zu machen haben
in sofern dies nicht schon früher geschehen ist;

3t Zur Anhörung des Priorität s - Ur-
theilS auf den

( 4 . ) vierten May 1833 , und
4 ) Zum öffentlichen Verkaufe des Con«

curs - Gutes im Gerichtshause auf den
( 15 ) fünfzehnten Juny 1833.

Jever den 18 . Oktober 1832.
Großherzoglich OldenburgischeS Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

RolfS. .
2 . Nachdem wider den Wirth und Krämer

Menke Janßen zu Coldewei Schulden halber her
Eoncurs am

( 22 .) zwei und , zwanzigsten September 1832
Hieselbst erkannt worden ist , so wird solches hiedurch
zur öffentlichen Kunde gebracht , und es werden zur
Ausführung des Concurses , der gesetzlichen Vorschrift
gemäß , nachstehend « Terpiine angesetzt:

1 . ) Zur Angabe auf den
( 17 . ) siebenzehnten December 1832,

in welchem Termine alle diejenigen , welche an be»
obgedachten Gemeinschuldner aus irgend einem Grund«
Forderungen , Ansprüche oder zur Compensation geeignete
Gegenforderungen zu haben vermeinen , solche bei
Strafe deS Verlustes und ewigen Stillschweigens
hieselbst anzugeben , und die zur Begründung ihrer
Angaben etwa dienenden Beweisthümer ihren Anga,
be - Reressen , unter dor im tz. 40 . der ConcurS -Ord,
nung enthaltenen Verwarnung , anzulegen , auch alS-
dann «snen der hier recipirten Anwälde zur Wahr¬
nehmung ihrer Gerechtsame bet diesem Concurse zu
bestellen haben ;

'

2 . ) Zur Liquidation auf den
( 2 . ) zweiten Frbruat 1833,

da denn die Gläubiger ihre angegebenen Forbstunge»
bei gesetzlicher Straf « , pöllig klar zu machen haben,
ln sofern dies nicht schon früher geschehen ist;

3 . ) Zur Anhörung deS PrioritätS - Ur,
theilS auf den

( iH .) ^ sechszehnten März 1833 , und

4 ) Züm öffentlichen Verkaufe deS ^ öne
rurS - Gutes an Ort und Stelle , auf den"



( 29 . ) neun und zwanzigsten April 1833,
Nachmittags 3 Uhr.

Kniphausen , den 20 . Oktober 1832.
Reichsgräflich Bentincksches Landgericht der

Herrschaft Kniphausen.
Schaumburg.

Tannen.

Ausverdlngmigen.
1 . Die Reinigung deS Straßenpflasters von der

Ecke der Gründe des C . H . Hrlmerichs bis zum An¬
fang der Gründe des Bernhard Wilkens soll am

( 6 . ) sechsten December,
Nachmittags 4 Uhr , an Ort und Stelle öffentlich
an die Mindestfordernden verdungen werden.

Jever , aus dem Amte 1832 , Novbr . 24.
Strackerjan . Kückens.

2 . ES soll die Lieferung von 102 Stück jungem
Eichen -Holz ä 14 Fuß lang und ^4 Zoll dick , am

( 4 . ) vierten Decbr . d . I . ,
Morgens 11 Uhr , auf dem Rathhaufe hiesrlbst nach
den in termin » bekannt zu machenden Bedingun-
aen rnindestfyrdernd ausverdungen werden.

Jever den 20 . November 1832.
Der Magistrat der Stadt.

Harms . Drost . Eden.

Vergantungen.
1 ^ In Sachen des weil . Kaufmanns Johann

Gerhard Schrimper in Oldenburg Erben , Kläger,
wider den Kaufmann

'
und Gastwkrth Harm Zim¬

mermann zu Schortens , Beklagten , pw . äebiti,
sollen die bey Beklagtem gepfändeten Sachen , als:

1 Standuhr , 4 Tische , 1 Kkeiderschrank . 4 Bet¬
ten , 1 Kaufmannsladen , 2 Paar Waagen , 3

- Stück eisernes Gewicht , 12 Stühle , 2 Schränke,
' > 1 Fruchtraspe , allerley Haus - und Krämergeräthe,

auch 1 Kuh , 2 Schweine und etwa3 Fuder Heu,
am ( 4 .) vierten December d . I.
Nachmittags 2 Uhr , in Schlossers Wirthshause zu
Schortens , öffentlich mit Zahlungsfrist an die Meist¬
bietenden verkauft werden.

Jever aus dem Amte 1832 - Novbr . 14.
Strackerjan . Kückens.

, . 2 Ein Sack Caffee , i/ , Anker Essig und 1 An¬
ker Syrupp , welche wegen vetstumter Zollangabe
ronstsckrt worden , sollen am

( 6 . ) sechsten Dexbr . d . Z.
DormittagS 11 Uhr auf dem Amte hiesrlbst , öffentlich
an die Meistbietenden gegen baare Zahlung verkauft
werden.

Jever aus dem Amte 1832 . Novbr . 21.
St r ^> cke r .j. a n » Kückens.

A. AM Dienstage den
( 27 . ) sieben und zwanzigsten d . M . ,

Nachmittags 2 Uhr , sollen ,
kn Gemäßheit gerichtlicher

Berfügung zwei eichene Balken , welch ^ in der Nacht
vom 14 . auf den 13 . November b . - J / am Schwe¬
rins - und Friedrichsgrodendeich gestrandet ' find , rtsp.
52 und 21 Fuß lang und Und Zoll stark,
auf pierwöchrnttiche Zahlungsfrist meistbietend ver¬
kauft « ««den.

Kauflustige wollen sich zur angegebenen Zeit stder Behausung des Kaufmanns Johann THemm
Peters zu Friedrichs - Schleuse einsinden.

Earolinensyhl den 17 . November 1832.
L l t m a n n S.

Amts - Bogt.
4 . Ich werde am

( 3 ) dritten December 1832 , .
deS Nachmittags pracis » 1 Uhr , im Brakerbusch « M
zum Buskohl

xl . r» . 40 . Klafter trockenes und naßes KIch «,
bolz , auch Eichen und

'
Buchenauf dem Stamm

so wie Sträucher .
'

meistbietend auf Zahlungsfrist verganten lassen.
Liebhaber werden ersucht , sich zur bestimmt«»

Stunde im Buskohl rinzusinden.
Jever den 21 -L.November 1832.

A . Reling.

Verheurungen und Verpachtungen.
1 . Am ( 1 . ) ersten Decbr . 1832

deS Abends 5 Uhr , sollen bey der Madam Cbrißi,
ans am Markte hieselbst , folgende im ersten Leih«« ,
rungstermine wegen zu niedrigen Gebote nicht »W,
schlagnen Grundstücke , als:

1) 2 ^4 Matten Grünland hinter MoseShütte , st
der Rechnungsstellcr Buscher in Heuer hat,

2 ) 2 Matten Grünland daselbst , an den AM»
Mettfessel verpachtet,,

3) 2 und 2 Matten Grünland , von Daniel MI
Franke verabnutzt,

4 ) » ine grüne Dreesche vor Moseshütte , an den
Bäcker Fischer vermiethet , , ^

5 ) eine dito , vom Unterzeichneten getiaucht,
6 ) 3 Aecker in Stoppeln liegend , von Evnrad

Friedrich Gerdes verabnutzt , und
7 ) 4 Matten Grünland beim Hochhamw , an Jo¬

hann Wicken verpachtet,
8 ) 4 Matten dito daselbst , durch den RechnW-

steller Buscher verabnutzt,
so wie

9 ) 4 Matten Grünland daselbst , sy Lübbe ThadtN
Janßen in Heuer hat,

auf 3 Jahre verpacht - t werden.
Jever 1832 , Novbr . 20.

. ^ A . R el .sng.
2 . Die von dem Kupermeister Tö n nies zegul-

wäriig benutzte Wohnung in der Waagestraß « d>!'-
selbst , soll am Sonnabend den

( 1 ) ersten Decbr . d, I.
Abends 6 Uhr , in des Herrn Kehmstedt Houstons
dem Rathhause hieselbst , auf Mai 1833 anzutreNn,
durch den Unterzeichneten , in Auftrag , meistbietend
verheuert werden.

Jever den 22 . Novbr . 1832.
GerdeS . ,3 . DaS den Erben deS weil . Hinrich 3 ' en

gehörende , zur Ki' rcbreihe belegene HäuslingshauS m»
Gartengrund , will ich am^

( 30 . ) Dreißigsten November d . I . E, . .. .
Nachmittags 4 Uhr , in des E . Onnen Witw«
Wirthshause zu Reuende , auf ein » der mehrere,



1833 anfangende Jahre , nach den alsdann daselbst
vorzulegenden Bedingungen , öffentlich meistbietend
verheuern . Neuende den 15 . Novbr . 1832.

Jdste Wilhelm Mernen,
als Bormund.

^ 4 . Der Bormund über Job . Fried . Bast¬
meier Tochter , will das seiner Pupillin zugehörende
Häuslingshaus , welches qus 2 Wohnungen besteht
und im Hohenkircher Looge belegen , am

( 1 . ) ersten Decbr . d . I.
in Laut Lauts Wirthshaufe öffentlich verheuern.

Hohenkirchen 1832 , Novbr . 20.
A . B . Müller.

5 . Daß den Erben der Amtmannin Minfsen
auf Hooksiel gehörende HauS mit Garten und 6 Gra¬
sen Landes , nebst Holzwarf und Holzscheune , soll am

( 28 . ) acht und zwanzigsten Novbr . 1832
auf ein oder mehrere Jahre , Nachmittags 2 Ubr , kn
G . Christians Wirthshaufe öffentlich , nach den
vorzulegenden Bedingungen verheuert werden.

Jever , November 1832.
6 . In ConcnrSsachen des Schlächters Grahlfs

soll das zu dieser Masse gehörende Haus , in der Stadt
Jever belegen , am L.

( 5 . ) fünften Decbr . d . I.
Nachmittags 3 Uhr , in der Frau Wwe . Christians
Behausung durch den Unterzeichneten Cürator der
Masse , auf ein Jahr verpachtet werden.

W . I a r i tz.

Notifikationen.
1. In der Versammlung der BrandversicherungS-

Commission den 11 . Octbr . d . I . , ist wegen des in
der Sillensteder - Mühlenreide sich ereigneten Brandes
eine Anlage von fünf Stübern von jedem hundert
Reichsthäler , und den 10 . Novbr . d. I . , wegen des
Brandes ^ u Hooksiel eine Anlage von zwei , und einen
kalben Stüber von jedem hundert Reichsthäler er¬
kannt worden.

Es wird daher jeder Interessent der Brandver-
sicherungs - Gesellschoft aufgefortert , seine Beiträge zu
diesen beiden Anlagen i» Zeit vier Wochen vom Tage
der ersten Pudlication dieser Bekanntmachung ange-
rechnet, zur Vermeidung desfälliger Kosten an den
Einnehmer seines Distrikts zu bezahlen.

Jever den . 10 . Novbr . 1832.

. . . Justizrat,h Moehring, alS Depulirter
bey der Wrandveisicherungs - Commission,
in Auftrag des Herrn Dircctors Bürger¬
meister Jürgens.

2 . Um zu einer Üebersicht der Masse gelangen
ztt können . werden hiedurch alle diejenigen aufgefor-
Lert , welche an den verstorbenen Zimmermei

'
ster Lich,

terfeld zu Waddewarden , noch Forderungen ma¬
chen, ihr «- Rechnungen innerhalb 3 Wochen - bei dessen
Wittw » zu Waddewarden einzureichen , um sich bei
wahrscheinlich unzureichender Masse , vpr größerem
Nachthei

' l zu bewahren.
Waddewarden de » 21 . Novbr . 1832.

3 . Weil . H . Krukenbergs Benesicial - Erben,
wollen daS von dem Herrn Kaufmann Fimmen
bewohnte große Handlungshaus mit Zubehörungen
zu Waddewarden , da derselbe von Mai 1833 an sein

eigener HandlungShaüs zu Hooksiel beziehen will,
anderweitig zum Verkauf hiedurch ausbieten oder
falls ein Verkauf bis Neujahr 1833 nicht zu Stande
gekommen sein sollte , solches alsdann verheuern.

Dieses HauS ist zur Betreibung einer Material -,
Holz - und Tetreidehandlung und zur . Wirthschaft,
Brauerei und Bäckerei eingerichtet , und sind dies«
Gewerbe von langen Jabren her darin betrieben . Zu
diesen Gewerben ist das Haus mit einem Laden,
Brauerei - und Bäckerci - Geräthschasten , großen Ge»
treideböden , Stall - und Lagerraum versehen . Es ge¬
hören dazu außerdem noch eine Holzscheune , em La¬
gerplatz und Gartengrund am Hookstief bei Nadorst,

Matte groß , ein besonderer Garten mit Obstbäu¬
men bei Waddewarden und 3 '/ ^ Matten Landes . Die
Lage ist unstreitig eine der günstigsten in Jeverland
und hat durch den von Waddewarden bis ins Hooks,
tief ausgegrabenen schiffbaren Canal , noch sehr be¬
deutend gewonnen.

Die Liebhaber wollen sich zur näheren Nachwei¬
sung und Contrahirung an den Unterzeichneten wenden.

Canarienhausen den 20 . Novbr . 1832.
Fried , von THünen.

4 . Ich empfing einige hundert Stücke weiße
und greise Einbecker Linnen in ordinärer und mittler
Qualität , zum Verkauf in Commission , mit dem Auf¬
träge , davon bis zum Isten Januar 1833 zu einem
Preise abzugeben , wornach dir Käufer 8 Procent
Unter dem Fabrikpreis geben.

Jever 1832 , Novbr . 22.
A . U . Seetzen.

5 . Für einen gut erzogenen Sohn rechtlicher
, Eltern wird eine Lehrlingstelle Key einem ^Kaufmann

gesucht . Das Nähere beim Verleger dieses Blatts.

tz . Dieser Tage erhielt ich eine schöne Aus¬
wahl Kinde

'
rschriften ^ die ^ ich billig abgcben kann.

Schulbücher sind jederzeit zu dem festgesetzten La¬
denpreis zu haben ; weshalb ich das geehrte Publicum,
«inlade , mich mit ihrem gütigen Zuspruch zu beehren.

. . . ^ . .Acver . ,, . . . H . F . Franz.
Zwei sm äsirchdorfe Waddewarden belegen «,

Häuser mit Gärten , sind aus Mai 1833 zu permiethen.
1632 , November 14.

P . F . B . von Tung e ln.
8 . Eine Stube nebst Schlafstube , mit oder ohne

Möbeln , habe ich zu permiethen.
Hille rs, Schnesdremstr.

9 . Ein HauS nebst Garten und,2vH Matten
Grünland auf dem Pakenser - Altendeich , ist noch mit
Mai 1833 zu beziehen , pachtlos . Nähere Auskunft
hierüber wird der Unterzeichnete erthellen.

1832 , Novbr . 18 . M . G . v . Tungeln.
10 : ^ ( Literatur . ) Herders Werke, complet

kn 60 Thln . und 1 Supplementb . , ( ungeb . ) , sind
zum Pränumerationspreis zu haben , bei

H . F . Franz.
Jever 1832.

11 . Ein halbes Stuck Linnen ist mir vor 3 Mo¬
naten in Verwahrsam gegeben , und ich ersucht den
Eigenthümer diese abzufordrrn.

Jever 1832.
G . Christians Wwe.

im braunen Roß.



. . - 12 . Actenstücke zur mursten Geschichte - der Herr¬
schaft Jever , ( als Manuskript für die Einwohner , )
find abzufordern per Exemplar zu 30 U . Key .

M . H . Rykena.

13 . Mein Manufaktur - Maaren - vager - wurde

neuerdings durch nachstehende Artikel vergrößert,
welche ich als das Neuste empfehlen kann , und beste¬
hen diese

1 ) Zff litliOAru^üirten l 'üiüeks,
2 ) Halbseidene Stoffen , als : Macli -as

uni , kalni^rions , und abgepaßte
Kleider,

Z) LelirvLls, Umschläge , Tücher und
seidene Tücher im neuesten Ge¬
schmack,

4) Cattune und sonstige Baumwvl-
lenzeuge in neuen geschmackvollen
Mustern, so wie englische und fran¬
zösische l 'üikets und Merinos in
großer Auswahl.

Dir Preise der hier verzn
'
chneten Maaren , st wie

hie sämmtlichen Artikel meines Maaren - Lagers , sind
äuf das Billigste gestellt , und empfehle ich selbige hie¬
durch zur gefälligen Abnahme angelegentlichst.

Jever den 24 . Novbr . 1832.
M . B . Schomann.

. ,14 . , .Jch hahe wiederum sehr schönen Flachs er.
halten , welchen ich für einen billigen Preis , gegen
bäare Bezahlung abgrben kann.

I . H . TiarkS,
an der neuen Straße.

15 . Ich kann gegen Ostern oder May 1833 ei¬

nen Lehrburschen anstellen . Jever.
A x e n , Kupermeister.

16 . Meinen geehrten Gönnern und Freunden

zeige ich hiedurch schuldigermaßen an , daß ich die

früher von meinem verstorbenen Vater - Mens

Plagge, aber seit längerer Zeit schon von mir

und in meinem Namen getriebene BMerprofession,
fortsetzen werde und bitte ich unter Versicherung
xrompter und reeller Behandlung , mich mit vielen

Aufträgen hochgeneigt und gütigst zu beehren.
Jever den 16 » Novbr . 1832.

JboPlägge.
17 . Das auf der Südergast belegene , jetzt von

Harm Oltmann S bewohnte Haus nebst Garten,
wünsche ich von Maitag k . I . an , unter der Hand

zu verheuern und wollen hierauf Reflertirendr sich
baldigst bey mir melden.

Kleid » rg 1832.
I . § . Koch.

18 . Die den Erben des weiland Hajo LührS
Duden zugehörige , bei Cleverns belegene Häuslings¬
stell, , welche jetzt von Jacob Jacobs heuerlich be¬
wohnt wird , habe ich von Mai 1633 an , auf mehrere
Jahre zu verheuern , und wollen sich Liebhaber des-

fallS bei mir melden.
Jever . . Meder.

' 19 . Ich habe ' ein HauS vor der St . Aunen-
straße , welches von dem Böttchermcister John be¬
wohnt wirb , auf Mai 1833 anzutreten , zu v.ermilthen.
Reflectirende können sich Hey mir einsinden.

Jever . Ä . Klintwort.

20 . Als Curator über den Nachlaß des für todt
erklärten G . H . NemnterS, habe ich sofort 110
Gold gegen gehörige Sicherheit zu belegen

Büchner.
21 . Einige MannS - und Fraucn - Kirchrnsitze hat

zu vcrmi
'
cthcn F r e r i ch s.

22 . In eine Manufaktur - Maaren - Handlung
kann ein Lehrling angestellt werden . Nähere Nach¬
richt im Jev . Intelligenz - Comloir.

23 400 bis 500 Hobe ich in Commission
gegen genügende Sicherheit zinslich zu belegen.

Rechnungsstcller Vogts.
24 . Dem verehrlichcn Publicum mache ich hie¬

durch bekannt , daß ich das znrher von Herrn Kaufi
mann Vleeker bewohnte weil . Knopfmacher Ebrenpfvrd
Erben gehörige Haus in der Stadt bezogen habe,
und daselbst die Schenkwirthschaft betreiben werde;
gute Getränke und prompte Bedienung versichernd.

Jever , im Novbr . 1832.
Lamert EilS.

25 Ich gebe jetzt fürs Stück wollen Garn 9
bis 12 gf.

I . Deye bei Hooksiel.
26 . Ich wünsche die beiden Häuser , das ein«

von der Wittwe Hegcpfordt und das daneben stehende
vom Maler Berner bewohnt , unter der Hand zu ver¬
heuern . Liebhaber können sich bei mir rinsinden und
Heuruntz treffen.

Jever , im November 1832.
D - Wolfs.

27 . Ich habe eine Parthey sichten - Dielen von
«4 bis 1 '/ , Zoll dick , 12 bis 21 Zoll breit und 12
bis 20 Fuß lang , in Commission erhalten , welche ich
für baar « Zahlung zu einem billigen Preise verkau¬
fen känn . Jever 1832.

I . I . H . TiemenS.
28 . Die Vormünder über C . F . von Cölln zu

Utters Sohn haben sogleich 400 ^ Gold , gegen 5
pCt . Zinsen und erste hypothekarische Sicherheit in
Landgütern zu belegen . Man wende sich deshalb an

Mamme Christian Tiemens.
29 . Unterzeichneter will sein zu Schreyersortste¬

hendes HäuSlingshaus mit eiüer Wohnung nebst Ge¬
müsegarten , welches von A . GerdeS heuerlich bewohnt
wird , von May 1833 an , auf ein oder mehre Jahre
unter der Hand verpachten , am liebsten an einen Ar¬
beitsmann . Schreytrsort 1832-

E . I . Mitten.
30 . Durch bedeutende Einkäufe ^ ryurde mein

Lager dieser Tage sehr verschönert , und kann ich da¬

her solches meinen geehrten Abnehmern , unter Versi¬

cherung einer billigst möglichen Preisstellung , mit

Recht empfehlen.

Jever im Novbr . 1832.

. H A , Harker,.



31 . Die in 46 . dieses Blatts ««gekündigten,
Moderne Maaren habe ich erhalten, ' und bieten solche
eine schöne und gute Auswahl , zu äußerst billigen
Preisen , dem geehrten Publicum dar . — Der . Heber,
stcht wegen , erlaube ich mir einige darunter befind¬
liche Artikel vörzulegen , als : feiner Printed Jndienne,
seidener Jndienne , feine Cattune von 5 bis 14 gx.,
Baumwollenzeuge in allen Breiten , Mustern und
Qualitäten , rosa Organdy , Tibet Merinos in vielen
Farben und verschiedenen Breiten , ordinairer und fei¬
ner Merinos , Härcords , Changeants , gelbe Nan¬
kings , baumwollene , halbseidene und seidene Damen¬
tücher , viele Sorten Ostindische seidene Tücher , Her¬
ren und Damen Confertablers , seidene Maaren , Tuch
in großer Auswahl , Oloxickx Tuch , Casimir , Orux
äe Lopirin , Düffel , Callmvck , Coating , englisches
Leher, moderne Wcstenzeuge , Flanelle , rother wolle¬
ner Welp und carmostnrother Flanell zu Futter
unter Herren Mänteln , Tartane , Barchent , Baum¬
seide , Schilling , Futtercattun , gelber und rother
Chalon , zu Maskeraden paßlich , Gardinen Mull , mo¬
derne Tischdecken, Damen Strickbeutel , alle Sorten

Pantoffel und viele andere . Artikel.
Dann erhielt ich eine Auswahl Spielsachen für

Kinder , worunter sich : Leuchter , Laternen , Lichtschee-
ren , KochtLpfe , Streicheisen , Puppen , hübsche Zieh-
figuren , Schlangenbüchscn , Toiletten und Nähkästchen,
Schattenspiele , Lottospiele , Rouletts , Dominospiele,
Spielmarken , Kanonen , Säbel, . Patrontaschen , Buch,
druckerpressen , Handwcrkgeräthschaften und andere
Sachen befinden.

Schließlich zeige ich meinen geehrten Handlungs,
freunden ergebenst an , daß ich eine schöne Auswahl
moderner , Pariser Damen - Umschlagetücher in Com¬
mission erhielt , die , auf kurz « Zeit bey mir , zu Fa¬
brikpreisen zu haben find . -

Jever den 18 . November 1832.

T. T . Friese.
32 . Mein in Tettens belegeneS Haus mit Gar-

ttngrund wünsche ich . Mai k . I . anzutreren , im Gan¬
zen oder zu zwei Wohnungen Mgerichtet , zu vermis¬
chen ^ oder auch zu verkaufen ; und wollen sich . Lieb¬
haber baldigst bei mir einfinden.

Lettens den 22 . Novbr . 1832.
R . F . PeterS.

33 . Der Unterzeichnete empfiehlt sich einem ge¬
ehrten Publicum mit seiner bereits eingerichteten Licht-
sabrik , als mit gegossene und gezogene Lichte ganz er¬
gebenst. Er verspricht billig « Behandlung nnd gute

Maare . — Auch nimmt er Talg gegen Lichte in Tausch
an , und bittet daher um vielen Zuspruch ganz ergebenst.

Jever den 2. November 1823.
Calmer Wolfs,

an der Waagestraße . .
34 . Ich habe in Commission um Neujahr 1833

1000 und gleich 350 «H , 125 und 100
zinslich zu belegen . >

A x « n.
35 . Unterzeichnete ist gesonnen , 8 Matten Moor/

land beim Dünkagel , 13 Aecker am Buskohler Wege,
ferner einen Garten bei Moseshütte , unter der Hand
zu verheuern.

Wittwe S ch e e r.
36 . Die Gerätbschaften zu einer kleinen Lichtfabrik,

als : kupf . Form , Presse rc . , zusammen oder einzeln
werden zum Ankauf gesucht . Nachricht im Jnt . - Somt.

37 . ES sind sofort von Hermann Daniels min,
derjährigen Tochter Vermögen 75 «S zinslich zu be¬
legen . Das Nähere erfährt man bei dem Herrn Adv.
Albers zu Kniphausen.

38 . Die Erben des weil . Kaufmanns Hinrich
Wilhelm Lohe in Wittmund fordern hiedurch die¬
jenigen Gläubiger , welche noch Ansprüche an dieser
Erbschaft -Masse zu haben glauben , auf , sich längstens
innerhalb 3 Monaten bei dem Unterzeichneten G «,
ncral - Mandatar der Erbe « zu melden und ihre An,
spräche zu liqüidiren , widrigenfalls sie den etwaigen
unbekannten ErbschaftS - Crcditoren künftig nur nach
Verhättniß ihres Erbtheils verhaftet sein wollen , indem
sie di « völlige Tbeilung des Nachlasses beabsichtigen.

Wittmund den 2 . November 1832-
E . F . W . Hattermann.

Zg . Auf Antrag der Creditoren des
Müllers Johann Mammen Schön¬
bohm zu. Schaar , soll die , zu dieser
Masse gehörige Mehl - und Pell - Mühle
zu Schaar ^ ick Kirchspiel N 'euende bele¬
gest , nebst Wohnhaus , Scheune " und 7
Grasen Landes ; 'sodann eck Krughaus
nebst Garten daselbst , am .

(20 . ) zwanzigsten Deebv . d . I.
nicht im Locale des La ?: dgeri .chts,
sondern im Gasthofe zum rothen Löwen,
bey . dem Gastwirth I ol/a n n Be n t e n
in Jever , des Nachmittags Z Uhr ver¬
kauft werden . Diese Mühle liegt in der
besten Gegend Jeverlands und ist jn ei¬
nem guten Wände . Die Mühle ist bey
der Ostfriesischen Brandversicherungs -Ge-
sellschaft zu 2000 Fl . Hollänö . versichert
und auf 4696 Rthlr . 34 -/2 Gr . Gold
gewürdigt worden.

W . I a r i tz,
Cvraror - er Masse.



« 4V. Unterzeichneter will das auf seinem Land-

gute zu Schaar stehende geräumige Haus nebst Kohl-
und Apfel - Garten , auf 3 oder mehrere Jahre , Map
1833 anzutreten , unter der Hand verheuern , wozu
etwaige Liebhaber sich bei ihm « insinden wollen.

Band . 1S32 . D . F . WillMS.
^ 41 . Ich bin willens meine Häuslingsstelle mit
Gartengrund bei Waddewarden , von Mai 1833 -an,
auf mehrere Jahre unter der Hand zu verheuern.
Liebhaber dazu können sich bei mir/einsinden .

'

^ Scheep , Kirchspiel Wikfels . ' . . .
Jaco/o Eifers Zauße -n.

42 . Da das Land des weil . Frerich Tia >rts
Siamken Wwe . im Verhcurungstermine vom 19ten
Novbr . nicht verheuert ist, - so können , sich die . etwaigen
Liebhaber bei . Johann Hinrich Focken zu Stum¬

pens einsinden , und mit ihm accordiren.
Stumpens den 21 . November 1832.

43 .
" Der Verkauf der Landgüter

zur Concursiilasse des weil . Hausmanns
Hero Sieb -els zu Ulfenburg im Kirch¬
spiel Hohenkirchen gehörend , ist Nicht den
r5 . Decbr . i632 i m Landgerichts-
Locale, sondern des Nachmittags Z Uhr
!in der Frau Wwe . E H r i sti anL

' Gast¬
hofe in Jever . W . I a r i tz,
'

.n,/ . . .
Curator der Masse.' " 44. Mein « ärztliche Niederlassung und Wohnung

bei dem Hwrrn L>. I . -Ommen zu Earolinensphl, er¬
laube Ich mir gehorsamst

'
anzuzeigen.

^ - - - - - - - ^ - Sievrrs ,
'

^ .
li - Vovtär der Medicin , Chirurgie

und Geburtshülfe.

45 . Unterzeichneter empfiehlt einem

geehrten PMicum sein affortirtcs Waa-
renlager von Tuch (Laken), .vr ^x äs 2e-

zchir , ^ ircasfiennen , Casimir , Kallmuck,
Coating ,

'
B

'
öye,^ ganz woll . Hemderflanell,

Merino, > Cgttun und Baumwollenzeug,
AI'OS äs äVäxlstz , Kros äs Lsrlin,
echt blauschwarz . , und schwer , mehreren
Sorten modernen Tüchern , schwärz seidenen
Handschuhen und vielen anderen Sachen,
die er- jetzt erhalten hat und zu äußerst
billigen Preisen verkauft.

Jever, , im November , iH3 -r . ,
I . H . Westing.

Zeversche Tafel - und kleme Kalender
für das Jahr 1633 sind unter den ge¬
wöhnlichen Bedingungen zu haben bei

Mettcker.
' Am 22. d . M .

^
sind em Paar Damenschuh

verloren . Der Finder wird ersucht , selbig « im I «v.
Jnt . - Comtoir gegen ein Fundgeld abzugeben . 1832.

Convocation.
Andreas Eonrad Callstrom -zu Samt Joost für

sich und als Curator des abwesenden Harm Jeremias
HarmS , Susanna Margrelha Christine Elisabeth , gib.
CaUstrom. dds Johann Harms Christians zu Sanct-
Jvost - Ehefrau , Melke Margrethe , geb . HärmS , des
Hdo Harms zu Wüppels Ehefrau , Trienke Margrethe,
geb . Harms , des Marten Frerichs zuSanct - Joost Ehe¬
frau und Gesche Maria , geh . Harms , des Behrcnd
Eden zu Sanct . Joost Ehefrau , haben um den öffent¬
lichen Verkauf der von dem zum Anzetel verstorbenen
Dienstknecht Johann Harms nachgelassenen Häus-
lingsstelle bei der Sengwarder Mühle , welche dieser
zufolge Contractes vom 14 . Deccmbcr 1829 von Mas-
grelhe Elisabeth Frqnkschen , geb . Janßen , gekauft
hat , nachgesucht und zugleich um eine Conbocaliott
der dinglichen Gläubiger ki . ser Stell « gebeten.

Diesem Ansuchen ist Statt gegeben worden und
werden demgemäß alle diejenigen , welche an das be«
zeichnete Grundstück rlus irgend einem Grunde ding¬
liche Ansprüche machen zu können glauben , hierdurch
ausgefordert , solche in dem auf den

( 9 . ) neunten Januar 1833
angesetztcn Termine durch hier recipirte Anwälde vor
Unterzeichnetem Landgerichte anzugeben und gehörig
zu bescheinigen , bei Strafe des Ausschlusses und ewi¬
gen Stillschweigens.

Zur Publication des Präklusiv - Bescheides im
Gerichte ist Termin auf den

s 19 . ) neunzehnten Januar 1833.
und zum öffentlichen Verkaufe dts Grundstückes im
LandgerichtSEocate auf den

( 9 . ) neunten Februar 1833,
Mittags 12 Ubr , angefctzt worden.

Zugleich wird hierbei bemerkt , daß der Inhaber
der ingroffirten Capitalforderung von 125 «E Gold,
und derjenige der Erbgrundheuer von 5 «T Gold,
ihre Ansprüche nicht anzugeben brauchen.

Aniphausen den 21 . November ' 1832.
Reichsgtäflich Bentincksches Landgericht der

Herrschaft Kniphausen.
Schaum bürg.

'
_ _

Tannen.

Schiffs - Lifte von Hooksiel,
vom 1 . bis lnyl . ro . Novbr . — Angekommev:

D . r . Cpt . H.Mammen , Fr . Maria Hann . fl . ml Torf v .Papeab.
— — H.H .Siebs , Fr . Mina Hann . fl . m . Torf v. dito.
— — GlS . Heylut , Anna Maria Old . fl . led . v . Barel.

D . Z .Cpt . G.Wurthmann » ZGebrüd . Old . fl. me Geneveru » wei¬
ßen Kohl von Elsfleth.

D . ß. Lpt . H . J . Duß , 2 Geb . Hann . fl. m. Torf o . Nhauderfeh« .
— — S . Gerriets , d. Hoff ». Old . fl. m. Torf v. Begesack.
— — - D . Bonker , Anna Cathar . Old . fl . m . Stückg . v . DttN.
— — G .Köhne, Fr . Anna Old . fl . m . Stückgüt . v . dito.
— — O . G.Oetken , Fr . CLcilia Old . fl. led. v . Hamburg.

D . / . Ept . D . Schütt , d..' junge Peter Old . fl- m .lHolz v . Brem.
D . g . Cpt . A.J .Heyn , Freunds . Ha^n. fl . m . H» lz v . Memel.

— — G . Bonker,Fr . Anna Hann . fl. m . Eorf v . Papenburg.
— ' — H . J . Deeters , Fr . Janna Hann . fl . m . Tork » . dito.
— ' — J . J . Mbhlmann , Cathar . Hann . fl. m . Obst v . Altenld,
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